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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III : TSV 07 Ellenberg 
Samstag, 10.12.2022, 17:00 Uhr

Spieltag 11 für den TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III: 
TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III und TSV 07 
Ellenberg trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga Gr. Nord entführten die
Gäste des TSV 07 Ellenberg in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Werner / Rosenthal. Nach dieser für beide Teams
in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV 09 Altenbrunslar-
Wolfershausen III um die Nummer 1 André Langhammer nun 16 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für das Team verpassten Werner / Rosenthal bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Dietrich / Schick. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Zwischenzeitlich mussten Langhammer / Platte zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen
Gießler / Rüdiger aber trotzdem sicher mit 11:7, 9:11, 11:5, 11:2 ein. Das Doppel zwischen Schenk /
Walter und Kaufmann / Dömges endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ohne Satzgewinn für André
Langhammer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Werner Rüdiger. Da war final wirklich
nichts zu holen. Nicht ganz mithalten konnte Sascha Werner, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Walter Gießler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Robert Platte über die 1:3-Niederlage gegen Hans-Gerd Schick hinweggetröstet
werden musste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Dietrich war für Jörg Rosenthal am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 1:6 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Teresa Schenk und Edgar Dömges
endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Alisa Walter bei ihrem 3:2 gegen Sven Kaufmann zu
verrichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von André Langhammer gegen Walter Gießler, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sascha Werner Werner Rüdiger in
fünf Sätzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Robert Platte und Mario Dietrich, die Robert
Platte letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 5:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Jörg Rosenthal bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Hans-Gerd Schick. Das war ein souveräner Sieg. Bei der 1:3-Niederlage gegen Sven
Kaufmann hatte Teresa Schenk nur im ersten Satz eine Chance. Mit 3:1 hatte Alisa Walter im Match
gegen Edgar Dömges indessen die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:1-Erfolg gegen
Gießler / Rüdiger kamen Werner / Rosenthal nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III geht es nun im nächsten
Spiel am 09.01.2023 gegen den TSV Röhrenfurth 04 IV, während der TSV 07 Ellenberg am
10.01.2023 gegen den TSV Adelshausen antritt.

 Statistik:
 TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III

Doppel: Werner / Rosenthal 1:1, Langhammer / Platte 1:0, Schenk / Walter 0:1 
Einzel: A. Langhammer 0:2, S. Werner 1:1, R. Platte 1:1, J. Rosenthal 1:1, T. Schenk 1:1, A. Walter
2:0 

 TSV 07 Ellenberg
Doppel: Gießler / Rüdiger 0:2, Dietrich / Schick 1:0, Kaufmann / Dömges 1:0 
Einzel: W. Gießler 2:0, W. Rüdiger 1:1, M. Dietrich 1:1, H. Schick 1:1, S. Kaufmann 1:1, E. Dömges
0:2


